
 

 
 

 
 
 
 
Die Philipps-Universität Marburg bietet Beschäftigten im Rahmen der Förderung berufsbegleitender 
Weiterbildungen die Möglichkeit, sich für die 
 

 Förderung von 

Qualifizierungsmaßnahmen (berufsbegleitender Weiterbildung) 

als persönliche Initiative zur  

weiteren beruflichen Qualifizierung 
zu bewerben. 

Förderungsfähig sind Qualifizierungsmaßnahmen, die mit einer Fortbildungsprüfung abschließen und 
so zu einem anerkannten Abschluss führen, berufsbegleitend möglich sind und erst nach Bewilligung 
angetreten werden sollen.  

Die Förderung umfasst 

1. eine finanzielle Unterstützung in Höhe von 25 % der Weiterbildungskosten, maximal bis zu 
500 €, sowie  

2. eine zeitliche Förderung durch Freistellung, wenn dies für Präsenzveranstaltungen und dar-
über hinaus zur Prüfungsvorbereitung, bzw. bei wissenschaftlichen Qualifizierungen für das 
wissenschaftliche Vorhaben, erforderlich ist. Der zeitliche Umfang der Förderung richtet sich 
nach den unter Punkt 1.2. der detaillierten Beschreibung angegebenen Rahmenbedingungen. 

Grundsätzlich wird erwartet, dass Beschäftigte einen eigenen Zeitanteil zur Realisierung der Qualifi-
zierungsmaßnahme einbringen. Bei Bedarf kann eine Flexibilisierung der Arbeitszeit vereinbart wer-
den. 

Weitere Informationen, auch zu den vorzulegenden Unterlagen, sind im Internet zu finden: 
https://www.uni-marburg.de/de/universitaet/administration/verwaltung/dezernat2/dienstleistungen/allgemeine-informatio-
nen/personalentwicklung/fort-und-weiterbildungsmoeglichkeiten/foerderung-berufsbegleitender-weiterbildung. 

Die Förderung und der erfolgreiche Abschluss einer Weiterbildung begründen in der Regel keinen An-
spruch auf eine Höhergruppierung, bevorzugte Beförderung oder auf eine andere und/oder höher do-
tierte Stelle. Bei der Entscheidung über die Besetzung freier Stellen kann aber die absolvierte Wei-
terbildung möglicherweise als auschlaggebendes Kriterium wirksam werden. 

Beschäftigte mit Behinderung sowie weibliche Beschäftigte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtig. Teilzeitbeschäftigten werden die gleichen Fortbildungsmöglichkeiten wie Vollzeitbe-
schäftigten eingeräumt. Die zeitliche Förderung erfolgt in diesen Fällen anteilig entsprechend des 
Stellenumfangs. 
 
Die Bewerbung erfolgt in der Regel über unser Onlineportal unter 
Bewerbungsschluss ist der 31. Januar 2022. 

https://ilias.uni-marburg.de/goto.php?target=crs_771802&client_id=UNIMR 
Der Bewerbungsprozess in ILIAS ist detailliert im Leitfaden zu finden. 


